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Bemerkungen 

1. Gesamteindruck und Modellmontage    

- Gesamtbild, Punkte sind nicht teilbar    
- Saubere Modelle, sauberer Artikulator,  
- Einhaltung des Prüfungsauftrages 

   

- Justierung des Artik.  
  Bennettwinkel 15°, Incisaltellerneigung 15°, Gelenkbahnneigung 30° (je 1) 
      Stützstift 0-Stellung    (2) 
   nicht alle Artis sind einstellbar 
- Stützstift im Tellerzentrum und in Kontakt mit dem Teller 

   

- Modelllage im Artikulator,  mit dem Bissregistrat kontrollieren: 
  
  Bisshöhe FZG + SZG(2); 
  Modellmitte = Gerätemitte (anterior + posterior)(2) 
         zur Kontrolle Gummiband verwenden 

   

- Mit Einprobe:  Aufstellhöhe = Bissregistrat    
    

2. Modellanalyse     

- 6er UK an tiefster Position,auf Modllsockel re+li (2) 
- 1mm Spiel nach re + li, auf Sockelkante (1) 
 - 6er auf KK angezeichnet , re+li   (2)         
- Stopplinie, Kontrolle mit Winkel 22,5°, re+li  (2) 
- gemeinsame Außen- und Innenkorrektur, blau u. grün, re+li (2), Kerbe!! (1) 

- definitive Aufstelllinie,  rot, im UK, richtige Position, re+li (2), Kerbe (1) 

   

    

3. Zahnstellung       

- Achsstellung Frontzähne OK: 
    * 1er vestibuläre Zahnachse gerade, Neigung n. vestibulär 
    * 2er n. mesial, nach vestibulär, Zahnhals nach oral gesetzt 
    * 3er Zahnhals prominent   re (1) u li (1),     nicht länger als Einser (1) 
- Achststellung Frontzähne UK: 
    * 1er vestibulär gerade, approximal vertikaler Frontzahnbogen, auf KK  
        zeigend 
    * 2er  vestibulär gerade, Zahnhals vor Einser, nicht kürzer als Einser  
    * 3er gerade, Zahnhals prominent 
- Achsstellung der Prämolaren Ok und UK vestibulär gerade (OK 2, UK 2) 
- Zahnkontakte zur Okklusionsebene (UK): 
    * Front Einser Schneide vom  Gummiband verdeckt 
    * Eckzahn max. 1mm über dem Band (OE)  
    * 4er wie 3er, Bukkalachse senkrecht 
    * 5er vestibulärer Höcker hinter dem Gummiband, Bukkalachse senkrecht 
    * 6er mesio-bukkaler H. wie 5er, disto-bukkaler Höcker knapp 1mm   
       über Band, 
    * wenn 7er aufgestellt wurde, dann  lediglich 1 P auf 6er Stellung  z.   
       Gummiband. 
    * wenn 7er aufgestellt wurde ist für diesen die Bewertung vom  
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       6er zu übernehmen 
  Wenn 7 aufgestellt, ergibt sich ein zusätzlicher Punkt der sich relativiert da   
   der Pumkt für d. Wangenschild entfällt!   
- Steht 6er entsprechend der Anzeichnung Modellanalyse? 
- buccale Höcker 4er UK Kontakt mit mesialer Randleiste 4er OK, re+li (2) 
- 5er UK bucc H. Kontakt mesialer Rand 5er OK, re+li  (2)   
- Einhaltung Mittellinie,     
- sagittaler Abstand: 1,0-1,5mm, 
-  Verhältnis Überbiss zu Vorbiss 1 : 1, 
    Bei Verschachtelung der Zweier Insisalspalt lediglich am Einser bewerten 
- Zähne sind nicht vertauscht 

   

4. Gesamteindruck Frontzähne - UK    

- UK steht mit Zahnhals nicht vor dem Alveolarfortsatz, gesamte Zahnreihe  
   nicht zu weit anterior, nicht invertiert. Bei nichterfüllt Gesamtpunktzahl  
   abziehen! 

 
  

    

5. Funktion und Statik  (Eckzahn-Prämolarenführung)    

- gleichmäßige Aufstellhöhe rechts-links (Kontrolldraht)  
- Einhaltung der Grundstatik, def. Aufstelllinie UK re + li    (Gummiband) 
- transversale Neigung (ca.6°) mit Bohrer kontrollieren (1) 
  Hinweis: Messschablone parallel zum Bohrer ansetzen 

   

- Zahn zu Zahnbeziehung (Okklufolie), re+li (2) 
-  statische Okklusion (Shimstockfolie), 12µm, re+li (2) 

   

- Lateralbeweg:   * 3er und 4er führen gleichzeitig,    re + li 
                            dabei dürfen die restlichen Zähne nicht stören!! 

   

    

 

6. Gestaltung      

- vestibuläre Flächen anatomisch unter Beachtung hygienischer  Belange  
   gestalten. (1-4),  
- Basis füllt Umschlagfalte vollständig aus, in Breite u. Tiefe 
- Funktionsrand sauber ausgeformt 
- Radierung  3mm breit+1,5mm  tief , Basis füllt Radierung aus (1) 
- Wangenschild, wenn 7er steht entfällt dieser Punkt!!! 

- sichtbare Zahnlänge vestibulär 
- sichtbare Zahnlänge oral 
- Bändchenaussparung entsprechend Modellvorgabe 

  
 

  

- Unterkiefer oral konkav für Zunge    

    

7. Protokollbogen Prüfling     

8. Protokollbogen Prüfer    

                                                                                                                                          

Gesamtpunktzahl:     

 

- Wenn eine oder beide Einproben nicht vom Modell abnehmbar sind, dann werden die Punkte für    

   Kriterien welche zur Kontrolle das Abnehmen erfordern nicht gegeben. Grund notieren! 


